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(54) Verfahren zum Überprüfen der Funktionsfähigkeit zweier Geber

(57) Es wird ein Verfahren zum Überprüfen der
Funktionsfähigkeit eines ersten und eines zweiten Ge-
bers (2, 4) vorgeschlagen, wobei mit den beiden Gebern
(2, 4) unabhängig voneinander die Winkelstellung einer
Welle ermittelbar ist oder unabhängig voneinander die
Winkelstellungen zweier Wellen (1, 3) ermittelbar sind,
deren Drehbewegungen miteinander verknüpft sind.
Das erfindungsgemäße Verfahren ermöglicht eine kon-
tinuierliche Überprüfung der Funktionsfähigkeit wäh-
rend des bestimmungsgemäßen Einsatzes der beiden
Geber (2, 4) und damit auch eine sofortige Diagnose
des Ausfalls eines der beiden oder auch beider Geber
(2, 4).
Dazu wird zu einem ersten Zeitpunkt t1 mit Hilfe des er-
sten Gebers (2) die Winkelstellung der dem ersten Ge-
ber (2) zugeordneten Welle (1) ermittelt. Ebenfalls zum
Zeitpunkt t1 wird mit Hilfe des zweiten Gebers (4) die
Winkelstellung der dem zweiten Geber zugeordneten
Welle (3) ermittelt. Dann wird zu einem zweiten Zeit-
punkt t2 mit Hilfe des ersten Gebers (2) die Winkelstel-
lung der dem ersten Geber (2) zugeordneten Welle (1)
ermittelt, und mit Hilfe des zweiten Gebers (4) wird die
Winkelstellung der dem zweiten Geber (4) zugeordne-
ten Welle (3) ermittelt. Anschließend werden für jeden
der beiden Geber (2, 4) die Differenzen zwischen den
zu den Zeitpunkten t1 und t2 ermittelten Winkelstellun-
gen gebildet. Die so gebildeten Differenzsignale werden
dann miteinander verglichen, um zu erkennen, ob die
Funktionsfähigkeit mindestens eines der beiden Geber
(2, 4) gestört ist.
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